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Die Forderungen der Unabhängigen
die Vorbedingungen der Unabhängigen
für ihren Eintritt in die Kegierung

Berlin 24 März Wie dem W T B von der Frak
fion der unabhängigen ſozialdemokratiſchen Partei mnitge
teilt wird richtete ſie an die ſozialdemokratiſche Fraktion in
der preußiſchen Landesverſammlung folgendes Schreiben

Auf Jhre Anfrage ob die Fraktion der unabhängigen
Sozialdemokraten der preußiſchen verfaſſunggebenden Lan
desverſammlung bereit iſt in das Miniſterium einzutreten
zrwidern wir namens unſerer Fraktion daß wir im Voraus
die ſofortige Aufhebung des Belagerungszuſtandes und die
ſefortige Freilaſſung aller politiſchen Jnhaftierten fordern
Ferner verlangen wir 1 Einordnung des Räteſyſtems in
die Verfaſſung entſcheidende Mitwirkung der Räte bei der
Geſetzgebung der Staats und Gemeindeverwaltung und in
den Betrieben 2 die völlige Auflöſung des alten Heeres und
des durch die Freiwilligenkorps gebildeten Söldnerheeres
Enkwaffnung des Bürgertums Errichtung einer Volkswehr
aus den Reiden der klaſſenhewußten Arbeiterſchaft Selbſt
zerwaltung ber Volkswehr Wahl der Führer durch die
Mannſchaft Auſhebung der Militärgerichtsbarkeit 2 Siche
erung aller durch die Revolution errungenen palitiſchen Frei
heiten 4 Trennung von Staat und Kirche Verweltlichung
der Schule ſofortige Einführung der Einheitsſchule 5 Ver
meidung aller Maßnahmen die das kapitaltjtiſche Wirt
ſchaftsſuſtem ſtützen 6 ſofortige Jnangriffnahme der Soziali
ſerung die Ueberführung der geſamten käpitaliſtiſchen Wirt

Lrhaft in eine ſozialiſtiſche muß unmittelbar in Angriff ge

nommen werden die wichtigſten Produktionsmittel in der
Landwörtſchaft Jnduſtrie Handel Verkehr Grunv Boden
und Vovdenſchätze ſind als Volkseigentum zu erklären und
anter geſellſchaftſiche Kontrolle zu ſtellen die Produktion
iſt planmähig nach ſozialiſtiſchen Grundſätzen aufzubauen die
Verteilung der Gebrauchsgüter nach ſozialiſtiſchen Grund
ſätzen zu regeln 7 nachdrückliche Vertretung dieſer Forde
rungen bei der Reichsregierung den ſchärfſten Widerſtand
gegen alle Maßnahmen der Reichsregierung welche die Ver
wirklichung dieſer Forderungen verhindern

Adolf Hoffmann Dr Kurt Roſenſeld

Parteitag der Mehrheitsſozialdemokraten
Weimar 24 März Privattelegramm Jn Weimar trat

am heutigen Vormittag der Parteivorſtand der Mehrheitsſozial
demokratie die Parteiausſchüſſe und die Kontrollkommiſſion zu
ſammen Es wurde beſchloſſen vom 10 Juni ab einen Partei
tas in Weimar abzuhalten von dem man annimmt daß er ſeine
Geſchäfte in drei bis vier Tagen wird erledigen können Die
Tagesordnung des Parteitages iſt wie folgt feſtgeſetzt worven

Bericht des Parteivorſtandes Referenten Otto Wels und
Bacher die Organiſation der Partei Referent die Organiſa
tionskommiſſion die Parteipreſſe Referent die Preſſekommiſſion
die Aufgaben der Partei in der Revublik Referent Scheidemann
Bericht der ſozialdemokratiſchen Frokt on Referenten mmt
die Fraktion Da Ebert und Scheidemann nach ihrem Eintritt
in die Regierung als Vorſitzende der Partei ausgeſchieden ſind
wurde Hermann Müller proviſoriſch mit der Leitung beauftragt

vollverſammlung der Berliner
A und S Räte

Berlin 24 März Eigene Drahtnachricht Heute Vor
nittag tagte in den Germaniaſälen unter dem Vorſitz von
Paul Neue die Vollverſammlung der Großberliner und

Räte um über die Wahlen zum Rätekengreß zu ver
et Dabei kam es zu wilden Tumultſzenen

ahlreiche Redner hatten die Haltung des Zentralrates inder Frage der Kongreßwahlen ſcharf greiſen und ſo war

die Stimmung auf der linken Seite des rig egen de
Se tralrat ſtark erregt Nachdem der ehrheitsſozialit r a e eſprochen hatte und der Vorſitzende des Jentral

rates CohenRe u ſprechen wollte ſprang der Kommu
J iſt Herfurkh auf die Bühne und ſchrie in den Saal hinein
39 proteſtiere ganz energiſch dagegen daß Co hen ſpricht
ieſer Ausruf ar das Zeichen zu einem großen Tumutlt

da der Tumult immer mehr ſtieg vertagte der Vorſtgende
die Verſammlung um 124 Uhr auf eine halke Stunde Nach
einigen Rednern kam zum Schluß Cohen Reuß doch zumort der u a etwa folgendes ausführte Es iſt hier r
riel von der Schuld des Jentralrates die Rede eſen Manat uns vorgeworfen daß wir die Wahlen falſchen wpllen

ber das iſt uns überhaupt ger nicht eiſgefallen Man hat
lich die Wahlen guszurege ſo ſchnell wie

Hreiben Darum war uns nichts anderes 5 als die
I meinden als Wahlkörper aufzuſtellen Jch hin immer

I r dieSerufsftändewal ingetren Wir eben Aner
I Leſagt das yſtet g verankert

ihnen nicht einigen kann verdienen nicht wir die Prügel
ſondern ſie gehören an eine andere Adreſſe und es iſt ganz

ültig wie gewählt wird Die Hauptſache dabei iſt
aß ſich die Organiſationen verſtändigen Darauf wurde

die Verſammlung auf Mittwoch mittag vertagt

Sitzung des Seniorenkonvents

Berlin 24 März Drahtnachricht Der Senio
renkonvent der preußiſchen Landesverſammlung trat am
Vormittag nach Schluß der Sitzung zuſammen Ueber
re Beratungen iſt folgendes mitzuteilen Ueber die
ür Dienstag auf der Tagesordnung ſtehende Mittei

lung der Regierung über die Bildung der neuen Re
gierung und über den Notetat wird por ausſichtlich noch
nicht geſprochen werden weil nachträglich noch die Po

e auf die Tagesordunng geſetzt worden iſt mit
en

werden wird Am Mittwoch erſt wird der Notetat im
nſammenhang mit der Regierungserklärung be

prochen werden Später kommen die Interpellationen
über die Ernährung an die Reihe mit deren Beratung
man bis zum Sonnabend fertig zu werden hofft Dann
ſoll Vertagung eintreten n

Deutſchlands wirtſchaftliche Intereſſen
in Rußland

Berlin 24 März Drahtnahricht Die Se
ſchäftsſtelle des Auswärtigen Amtes für die Friedens
verhandlungen beſchäftigte ſich hente mit r n
über die wirtſchaftlichen J en an den
ehemaligen Rußland und über
bei rn Friedensverhandlungen Zu berüg

Preußiſche Landesverſamenlung
Fortſetzung der Beſprechung der formellen Anfragen

über die Abtrennungsbe JAbg Dr Hehß Ztr Aus nationalen Sorgen treten
für die Errichtung der theiniſchen Repubitte

ein um das linke Rheinufer wenigſtens noch für das Reich
Se Eine Loslöſung vom Deutſchen Reiche wäre allen

wohnern des linken Rheinufers unerträglich
Unterſtaatsſekretär Dr Freund Die außen n

Gründe des Zentrums für die Errichtung der weſtdeutſchen
Republik werden abgeſchwächt durch die innerpolitiſchen Ge

ſichtspunkte die es geltend mocht
Abg Adolf Hoffmann U Die Abtrennung des

Rheinlandes von Preußen wollen Sie ja doch nur deshalb
weil Sie hoffen dann weniger zu den Kriegsſteuern und
Kriegskoſten herangezogen zu werden Wenn der nnſelige
Bruderzwiſt zwiſchen uns nicht wäre dann würden viele von
den Zentrumsleuten nicht hier ſitzen Aber ich hoffe die
Arbeiterſchaft wird ſchließlich doch die Einheit zu erzwingen
wiſſen Wir widerſprechen jeder Loslöſung

weil wir eine einheitliche Republik für das ganze
deutſche Volk wollen

Abg Dannesberg Welfe Die Gerechtigkeit Selbſtbe
ſtimmung und Moral erfordern die

ederherſtellung eines ſelbſtändigen Hannover

wir

im Rahmen des Reiches
Miniſterpräſident Hirſch Die Regierung ſteht dieſem

Gedanken ebenſo ablehnend gegenüber wie den rheiniſchen
Sonderbeſtrebungen Durch Ausſcheidung von Hannover

Preußen in zwei Hälften zerriſſen werden W bin
iberzeugt im Falle der Volksabſtimmung würde die

große Mehrheit der hannoverſchen Bevölkerung für Preu
erktlären

h

bg Stendel Dun Jch veſtreite Herrn Dammesberg
das Recht hier im Ramen des hannoverſchen Volkes zu
ſprechen Die Sozialdemokraten ſind gegen die LoslöſHannovers von Vreußen und die Deutſche Voltoparte iſt

ebenfalls dagegen
Ein Schlußantrag wird angenommen
Abg Runge Soz empfiehſt als Schlußberichterſte ter

die beiden vorliegenden Entſ e in denen ſich die
Landesverſammlung 1 gegen s Loslöſungsbeſtrebungeneinzelner Gebietsteile von Se 2 gegen jede

leibung rheiniſcher Landest insbeſondere des ar

r u h S nei n cVith u en die Erri eines en Puffertantes ueſe cht Die Suſchlieh
wurde uStimmenthaltung des Zentrums du Entſchüeheng e

e er r weg nDienstag her es denten de
Ankent 923 erwerſfanſten Marinewinſſters in Bee

e
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Arbeiter und Soldatenräte
und Regierungsgewalt

Betrachtungen eines Schweizers
Von

Oberſt Karl Egli
Rachdruck verboten

Als in Deutſchland die Revolution ausbrach lag die
politiſche Gewalt zum größten Teil in den Händen der
Arbeiter und Soldatenräte die nach einer Berliner
Vereinbarung als Aufgaben erhielten die Errungen
ſchaften der Revolution zu behaupten und aufzubauen
ſswie die Gegenrevolution niederzuhalten Jm allge
meinen hat die Tätigkeit der Arbeiter und Soldaten
räte bis jetzt bewieſen daß ſie wohl imſtande ſind um
zuſtürzen und zu zerſtören daß ihnen aber jede Befähi
gung fehlt etwas bleibend Brauchbares zu ſchaffen

Die Revolution darf zu keinem dauernden Zu
ſtande in einem Staate werden der als Kulturſtaat gel
ten will ſie kann nur eine vorübergehende Erſcheinung
ſein aus der heraus ein neues feſtes Staatsweſen ent
ſtehen ſoll Die deutſche Revolution war gegen die bis
herigen Machthaber gerichtet an deren Stelle das Volk
als Ganzes trat Zur Einrichtung des neuen Staates
hat das deutſche Volk die Nationalverſammlung ge
wählt die den beſten Willen zeigt die Grunölagen zu
ſchaffen auf denen das neue Reich aufgebaut werden
ſoll und auch tatſächlich aufgebaut werden kann wenn
die dazu berufenen Männer in ihrer Arbeit nicht ge
ſtört und gehindert werden

Neben dieſer durch das ganze deutſche Volk einge
ſetzten Nattonalverſammlung treiben nun die von einer
Minderheit eingeſetzten Arbeiter und Soldatenräte
ihre Tätigkeit weiter ohne Rückſicht darauf daß auch ſie
ſich in das Staatsweſen einzufügen haben Waren die
Arbeiter und Soldatenräte zum Teil wenigſtens noch

vor kurzem aus Männern zuſammengeſetzt die für eine
vernünftige Weiterentwicklung tätig waren ſo hat jetzt

e Verſchiebung ſtattgefnnden die zu einem bedenten
den Uebergewicht der Elemente geführt hat die unter
dem Vorwande die Herrſchaft des Proketariats zu
ſichern Unordnung und Zerſtörung fördern Für ſolche
Organiſationen gibt es auch in einem Volksſtaate keinen
Platz ſie ſind ſchlimme Auswüchſe die ſo raſch als mög
lich aus dem Staatskörper entfernt werden müſſen wenn
dieſer wieder geſunden ſoll

Es iſt ja ſehr wohl begreiflich daß die jetzigen Mit
glieder der Arbeiter und Soldatenräte die ihnen über
Nacht in den Schoß gefallene Macht nur ungern wieder
er um an nützlichere Arbeit heranzutreten als

ihre bisherige Regierungstätigkeit war Es iſt aber
ausgeſchloſſen daß in einem geordneten Staatsweſen
zwei Regierungen nebeneinander herrſchen von denen
die eine auf die Willensänßerung des ganzen Volkes
gegründet iſt und daher nach den heutigen Begriffen
als die allein rechtmäßige angeſehen werden muß wäh
rend die andere die in der Hauptſache aus eigener
Machtvollkommenheit in tauſendfacher Zerſplitterung
atmet ſich auf nichts anderes zu ſtützen vermag als
auf eine Gewalt die nur von einer Minderheit aus
geübt wird

Bis jetzt war es klug gehandelt von der rechtmäßi
gen dentſchen Regierung daß ſie in der Anwendung
der ihr zur Verfügung ſtehenden Gewaltmittel vorſichtig
war denn Ueberſtürzung hätte mehr ſchaden als nſttzen
können Nun aber iſt der Zeitpunkt gekommen wo den
Elementen der Un ordnung und der Unruhe mit aller
Deutlichkeit klar gemacht werden muß daß es ſo nicht
weitergehen kann wenn das Reich in abſehbarer Zeit
überhaupt wieder zur inneren Feſtigkeit kommen ſoll
Einen Mittelweg gibt es nicht entweder unter
werfen ſich die Arbeiter und Soldatenräte der von den
Bertretern des ganzen Volkes eingeſetzten Negiernvder dieſe muß Gewalt anwenden um den unweifeß

haften Willen der Mehrheit bes deutſchen r
dem Zuſammenbruch ge
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ſchönen LaudestenAuflöſung der bürgerlichen Partelen
Ungorns

Sampathie Kundgebung der Wiener
Kommuniſten

Wien 24 Mär Eigene Drahtnachricht DieFunkſprüche der cher h über die Vor
gänge in Budapeſt ſind falf n eDie Nachricht von einer frei en Uebergabe f
durch die angeblich volſchewiſtiſch infiszierten franzöſif
Soldaten ſind unrichtig Ueber das Schickſal der Entente
kommiſſion in Budapeſt iſt zurzeit nichts bekannt Es ver
lantet daß ſie zurückgehalten wird Die Hauptſtadt wird
hermetiſch gegen das Ausland abgeſperrt Berichte des
Volkskommiſſars des Aeußern Tſchitſcherin über die mili
täriſche Lage der Sowjetrepublik b n für die ungariſche
Regierung eine arge Enttäuſchung Die Gerüchte über den
Anmarſch ruſſiſcher Sowjettruppen auf Ungarn unter der
Führung Görgeys ſind unrichtig

Geſtern fand in Budapeſt eine Verſammlung der Volks
fommiſſare mit den Direktoren und Eigentümern der Theater
Kinos und anderen Vergnügungslokfalen ſtatt in der ein
neungliedziges Komitee gebildet wurde welches die Leitung
aller Theater übernimmt Die bürgerlichen Parteien be
hloſſen geſtern t aufzulöſen Die ſozialiſtiſchen Studenten
n Budapeſt wählten geſtern ein zehngliedriges Studenten

direktorium Der Agiverſitütskiub wurde aufgelöſt Bei den
Maſſenverſammlungen Helten einige Ariſtolraten Reden
und legten den Eid ab daß e ihre Güter dem Volke zur
Verfügung ſtellen

Geſtern fand eine Verſammlung der Wiener Kommu
niſten ſtatt die ſich zu einer Sympahiekundgebung für die
ungariſchen Kommuniſten geſtaltete Die verſchiedenen Red
mer forderten die Auflsſung des Parlaments und die Einfüh
rung des Räteſyſtems auch ſür Deutſch Oeſterreich Es waren
unter den Rednern Gäſte aus dem Reiche ſowie Soldaten
te aus Vayern die die Grüße Bayerns überbrachten

DMAQqſhrehhnher

Eehöhung der Ententetruppenzahl
in Ungarn

Senf 28 März Privattelegramm Der Temps mel
det daß die Alliierten die Erhöhung der Beſätzunsscarmnee in
Ungarn um 4 Diniſonen beſchloſſen haben Wie der Corriero
della Sers meldet wurden in Fiume ſeit Mittwoch voriger Woche
35 000 Mann Ententetruvpen gelandet die zur Beſetzung Un
garns beſtimmt Kind

Das Verhalten der Ententetruppen
in Budapeſt

Wien 24 März Eigene r Der Montag meldet Wie uns eine geſtern aus Budapeſt hier einge
e Perſönlichkeit mitteilt hat die Ententekommiſſion

Budapeſt noch nicht verlaſſen Die 500 Mann zählende En
tentetruppe iſt nicht entwafftet worden ſondern hat ihre
Waffen dem ungariſchen Proletariat freiwillig ausgeliefert

Die Blockade Geſterreich Ungarns
London 24 März Drahitnachricht Das Ren

terſche Bureau exfährt daß für die aus dem Auslande
e T

Das Roſenhaus
Roman von Fritz Ganztzer

t Fartſfeguug Nachdruck verbnten
t Aber r war e g iſt mwenn man etwas verſteht mte er r unt die alte Ahr wieder zu gebrauchen Ohne mein Zutun

ſtände ſie noch
Dann Hielt er im Zimmer ſuchend Umſchau als trachte

er danach ein neus Objekt für ſeine Operationsgelüſte aus
zukunden Er näherte ſich auch n wirklich einer alt
modiſchen Lampe die in einſamer Höhe auf einem Schranke
trhute und als langbeiniges Geſchöpf einer längſt vergan
genen Epoche wie eine alte draker mißmutig und grämlich
auf die Fremden herabſchaute Thomas Brückmüller aber
einen geradezu haßerfüllten drohenden Blick zuwarf
Der ließ ſich nicht im geringſten einſchüchtern Er zog

einen Stuhl neben den Schrank unb ſagte nur zu ſich
ſprechend Du da oben ſcheinſt mir auch krank Ich werde
dich mal herunterholen und dich etwas näher anſehen Taugſt
du nichts mehr ſo breche ich dir dein ſteifes Genick Lampen
die nicht mehr brennen wollen gehören auf den Scherben

e Es iſt lächerlich ſie zur Totenparade auf einen
ank zu ſtellen rte du alte Tante ich will dir ſagen

ob du für die Vergänglichkeit reif biſt Ueberlebt ſiehſt du
entſchieden aus

Traute Weſſelfink legte die Hände vor das Geſicht ſie
mte ſich dieſes entſetzlichen Verwandten Es war maßlos

ech eine Lampe eine alte Tante zu nennen Das ſchien
ja faſt ſo als wolle er ſie Tante Traute Weſſelfink ver
höhnen Und Jda Brudmüller Den Kopf Siedachte Na warte nur iſt es erſt ſicher gen das alles
e rings r dann werfe ich dich abſcheulichen

Uebrigens war die Empörung über Thoſnas allgemein
Sein Vetter Abel riß ihm den Stuhl fort und ſagte ärger

zDu das laß man ſein mit der Lampe rſtehſt du

5 ja weil Ohren ber ich beauch die Fähigtei kengang logiſch durchzu Sie

führen mir zu felgen wenna Jhre Schema Bureoudienſt daeenteil erwarten läßt lich ſo Fenes
v0 liche S a T zehör
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Rotkterdam 24 März
Beratungen e die Polenfrage ununterbrochen fortdauern

geſchickt werden

vaſeier Nachrichten e meldet die Turiner Stampa

h F Wr

w h

daß d hie verreich Ungarns anfz
ätigung eingetroffen iſterſten S rat in

z derartige chl macht
inſtimmig

heren

v T J ir v rgen hat
on vor ei

en
enten daß Rohſtoffe

e die Blockade bereits zu
braucht auch nicht notwendig zu bed

Nnelnſgkelt über die Polenfrage
e

und daß es hierbei F erregten Auseinanderſetzungen
chen Wilſon Lloyd We und Clemenceaun kam Or

o war zu den Beſprechungen nicht erſchienen obgleich er

netreifung von geln in Polenſeien von Truppen über Danzig ohne Rückſicht auf den

Widerſpruch und eventuellen Widerſtand der Deutſchen
Wilſen und mit ihm Lloyd George wollten vorläufig ab
wearten Als Clemenceau anf ſeiner Forderung ſofort die
polniſche Tiviſion nach Danzig zu ſchicken beſtand wurde ihm
erklärt daß ſelkſt wenn man das tun wollte die nötigen
Schiffe nicht vorhanden ſeien

S

England gegen GroßPolen
Sagg 24 März Eigene Drahtnachricht Die Engländer haben ſich wie aus Paris gemeldet wird im Rat der

Zehn gegendieſbtreeinng Danzigs an Polen aus
geſprochen und wünſchen eine weitere Verminderung des an

Polen abzutretenden deutſchen Gebietes Außerdem treten
ſie dafür daß Polen ein anderer Vusweg nach dem Meere
gegeben werden ſoll gis Danzig

e e

Eine Million Nebeitsloſe in Rußland
Amſterdam 24 Mä Drahtnachricht DieTimes meldet daß die Zahl der Erwerbsloſen in Nuß

land eine Million beträgt Aen
Golſchewiſtiſche Propaganda in England

Vorſichtsmahnahmen der Regierung
Baſel 24 März Eigene Drahtnachricht Den

aus London daß in einigen britiſchen Hafen Teilſtreiks
der Hafengrhbeiter ausgebrochen ſeien Jn London

zuver läſſige engliſche und amerika
niſche Truppen ein die angeblich als Vorſichtsmaßregel
von der Regierung herangezogen worden 5 n den

re und Handelsvierteln werden bolſchew e Flug
tter verteilt die in England hergeſtellt ſind Die radi

kalen Arbeiter werden von den bolſchewiſtiſchen Elementen
in Verſuchung gebracht nach ruſſiſchem Muſter bei Ausbruch
des täglich zu erwartenden Streils zu plündern Jn mehreren
n will man daher alle Geſchäfte und Vanken geſchloſſen

alten
Amſterdam 24 März Drahtnachricht ily Ex

r meldet daß die engliſchen Behörden eine bolſchewiſtiſche
ſchwörung entdeckt haben Am Sonnabend wurden Nach

richten aus Rußland aufgefangen aus denen hervorgeht
daß Agenten von Lenin und Trotzki in neutralen Häfen

angekommen wären und angeblich Verſuche machten Päſſe
für verſchiedene Teile Europas zu erhalten Dieſe Agenten
verfügten über große Mengen Propagandaliteratur Der
engliſche Geheimdienſt verhinderte die Ankunft der bvolſche
wi tiſchen Agenten

nicht mehr Denn Tote ſind natürlich beſitzlos Dieſes un
mögliche Veleuchtungsmöbel iſt mithin ohne Herren Zum
Ueberfluß iſt es eines Herrn überhaupt nicht mehr würdig
Folglich bin ich wenn ich mich zu einer ſo tiefen Erniedr
gung herablaſſe einem unwürdigen Gegenſtande meine Auf
merkſamkeit zu ſchenken berechtigt dieſer herrenloſen un

23 zu gebrauchenden Lampe das Genick umzu
er a Jhr Einſpruch es nicht zu tun iſt mithin un

rechtigt
O GEott war das ein verrückter Kerl Ein ganz ver

rückter blödſinniger Kerll Abel Bruckmüller dachte es und
wich wie in Furcht vor dem logiſchen Gedankenkünſtler z
zurück Und der Notar dachte es auch Aber er war dem
Herrn Ma reige an Mut üherlegen gewillt dieſer
Komöd e die dieſe Stunde entweihte auf alle Fälle ein
Ende zu machen Herrn Matthias Bruckmüllers verbliche

e ſollte ſich nicht ſchon über der Erde im Sarge um
rehen

Juſtus Schellenberg trat daher energiſch näher räuſperte
ſich o baltig und a ſeiner Stimme einen Klang voll
vieler Feierlichkeit gebend Mein Verehrteſter oppo
PVeren gegen die Art mit der Sie ſich hier ein
führen Als Nach aßoerweſer Jhres verſtorbenen Onkels
unterſage ich Jhnen die Fortſetzung Jhres Tuns

Thomas grinſte den Notar an Mein Herr ich ver
zichte auf eine Bevormundung durch Sie Jch bin vollkom
men Autoritätsverächter Selbſt die Autorität eines Nach
laßverweſers achte ich nicht Uebrioens brauche ich es ja
auch nicht zu glauben daß Sie das Recht auf die Ausübung

diekeng nut r s nOho keuchte Juſtus Schellenberg Oho WerdenSie micht Es iſt erbeth
u e otat pflichtete Traute Weſſelfink bei
T Infam lächelte Thomas in Selbſtanklage Und
warum Bloß weil ich kein re bin wie Siemeine ne Dante Weil ich tue was denkend für
vor e V Leichenbittermiene iſt ja direkt

en Und err wandte er an
Abel Zruckmüllez

n n

anderes

hre auch mein

J i Siernen r an nenht e am liebſten noch wasen als ich Sie würden wenn Sie es

nur dürften zur Minut ſte des Toten auspacken
und ſich h n Anteil in die Taſthe ſtecken

an s ör ver
a e Wr en ilebhen r e Blicken

mühl Bromberg gegen den ſich die Heftigſten Vorſtöß

den nächſten Tagen werden in Rotterdam aus Oſtafrika

Abſchluß der Beſprechungen der Ententekonferenz für Ende März

J 7

rin RegypteneſSlogen vaben Ausdehnung der Unr enen in Lon R h g Privattelegramm Wie in
Chia 24 Mädem Bu I ropa Preß gemeldet wird hat ſich di

u ren w T i derr den anrig und anderen Städten Unruhen ansee
en An der nationaliſtiſchen netewegnng hat auch der Bedninenführer Hamel el Paſſa a

der in der Cyr en die eng m r teilgenommen Di e Bewegung könn oteres u ückt werden da in abſehbarer Zeit n
ufſtände zu erwarten ſeien Man fürchtet daß ſich di

Bewegung anch auf die italieniſchen Kolonien in Lybieaustehnet wird

Von der Oſtfront
Berlin 24 März Drahtnachricht An derſchleſiſch böhmiſchen Grenze würde eine eigene Feld

wache ſüdlich Friedland von den Tſchechen beſchoſſen
Von allen Seiten der Poſenſchen Front ſind Patroujl
lenvorſtöße und kleine Angriffe der Polen zu berichten
Die Stimmung unſerer Truppen iſt daher äußerſt er
bittert vor allem im Netzeabſchnitt ſüdlich Schneide

gerichtet haben Jm Abſchnitt Thorn wurde von zwen den Polen ent ien arlamentären der eine nag
eberſchreiten der Grenze getötet der andere verwun

det Jm Baltikum ſind Truppen der lettiſchen Regie
s nördlich Eckaun öſtlich und nördlich Mitay

gelang

Rückkehr von Deutſchen aus China
Amſterdam 24 März Drahtnachricht Die Times

erfährt aus Schanghai daß an Bord Her nach Rotterdam
abgegangenen Dampfer More Kovara und Athen
ch an Deutſchen 933 Männer 402 Frauen und 406 Kinde
efinden Die noch zurückgebliebenen Deutſchen betragen

etwa 1000 die ſpäter zurückbefördert werden Die Aerzte
die dazu beſtimmt waren als Schiffsärzte auf den obenge
nannten Schiffen mitzufahren ſind verſchwunden Man
glaubt daß ſie ſich in dem Woo Sung Medical College be
finden das unter dem Schutz der chineſiſchen Behörden ſteht

Aus Oſtafrika zurück
Amſterdam 24 März Drahtnachricht Jr
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mit dem Dampfer Botha 40 Offiziere 37 Mannſchaft
ten 100 Frauen und 300 Kinder eintreffen Sie werder
ſofort ucch Weſel weitergehen

Kbſchluß der Entente Konferenz Ende März
Zürich 24 Märs Privattelegramm Der Corriere dell

Sera meldet aus Paris Pichon erklärte im Kammerausſchuß fül
Auswärtiges auf eine Anfrage Rénaudels er rechne mit den

Das Eintreffen der deutſchen Delegierten ſei für die erſte April
woche zu erwaxten

Der franzöſiſche Geſandte für Deutſch
Oeſterreich

Paris 24 März Der Tesps meldet doß Allize in
Laufe der Woche mit dem Titel eines außerordentl chen Ge
jandten noch Wien abreiſen wird Thm werden zugeteilt Romien
der Sekretär in Berlzn war De Eeris Votſchuftsrat in Wier
joraie 12 Ofitziere

Die amerikaniſchen Liquidationspläne Die
Berlin 24 März Amtlich Auf die Vorſtellung der

deutſchen Regierung bei den alliierten Staaten hat ſich die
amerikaniſche Regierung bei den Alliierten dahin erklärt
daß der Verwalter feindlichen Eigentums keine neuen Maß
nahmen gegen feindliches Eigentum in den Vereinigten
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Und wer weiß ob es am Ende nicht auch dazu gekommen
wäre wenn ſich Thomas im nächſten Augenblick nicht ſelbſt
entfernt hätte

Die Veranlaſſung dazu gab der Leichenwagen der eben
vor das Haus fuhr und deſſen Ankunft der wunderliche
Heilige aus Fiddichow bei Fürſtenwalde beobachtet hatte

Cott ſei Dank atmete Traute Weſſelfink aus tiefſterSruft Und dann klagend Solch einer muß zur Verwandt
ſchaft gehören Man möchte vor Scham in die Erde ſinken

Was ja Traute Weſſelfink allerdings nicht tat Jm
Gegenteil Voller Neugierde was Thomas da draußen
wohl beginnen würde trat ſie an das Fenſter und beobachtete
den ſonderlich gearteten Herrn Verwandten

Er ſchien den würdigen und behäbigen Begleitern des
Leichenwagens ehrſamen Kleinleuten aus Bredenbrück die
das Begraben ihrer Mitbürger als gut entlohnte Nebenbe
ſchäftigung trieben einen wunderlich krauſen Vortrag zu
halten Denn die biederen Schwarzröcke ſtanden mit ſtarr
aufgeriſſenen Augen und weit geöffnetem Munde da und
wußten offenbar nicht was ſie aus dem heftig geſtikulieren
den Manne im über alle Maße eigentümlichen Aufput
machen ſollten Als Thomas indes an die beiden mit ſchwar
zen Tüchern bekleideten dunkelbraunen Gäule herantrat und

iene machte die Trauerbehänge herabzuziehen verwandelte ſich die Verblüffung der acht Totenmänner in helle
Empörung Zwei ſprangen hinzu und riſſen den Dreiſtling
mit jähem Ruck zur Seite daß ihm der kaffeebraune Schirm
entfiel und der Sprituskocher im Ruckſack ob der Vexrge

waltiguns ſeines Herrn klirrend und aufreizend Verwahrung
Ltnket e

e tat das nicht Der plötzliche Angriff hatte
ihn aus der Faſſung gebracht Er fand davon noch ſo vie
uſammen daß er in Eile nach ſeinem Regendache zu Ke ein
ücken vermochte um dann haſtend hinter das Haus zu g n

lanke ch wirklich die höchſte Zeit daß
s war auch wirklich die höchſte Zeit daß ſeine für einTrauerfeier durchaus unwürdige Erſcheinung von d Bild T e

äche verſckwand Trüben von Bredenbrück her wo der J Wiede
ſandige windungsreiche Feldweg hinter dem Wieſenpfade on Jaltere
begann kamen einzeln oder in kleinen Gruppen die erſten Magen be
Bredenbrüger die verſtorbenen Herrn des Roſenhauſes w unter
das Geleit z Friedhofe geben wollten Voran zog

re Kan ling mit ſeinen zwölf Singeknaben Der
Kantor Ebeling Heinrich Ebeling trug einen altmodiſchenZylinder und einen altertümlichen Rot

r h ä Gortjenung jolgt



er in gewiſſen Fällen ſeine Liqui
Abſchluß des Waffenſtillſtandes beStionspläne die er vorLinen dabe fortſehe

h an eine Verhandlungen zwiſchen Braun

W t r De e en triſſt diaſſa a Berlin 24 März e W ee teilt J greſſemeldung über Verhandlungen zwiſchen der a

t ohne weiger Regi und dem Reichswehrminiſterium nicht
t nen p Die itärkonvention beſteht ſo lange zu Recht bis
u di ine Neuordnung von Reichswegen eintritt

bie J Ausdehnung des Luftpoſtöienſtes
Berlin 24 r Der bisher auf Strecke Berlin

eipzig Weimar und Verlin Hamburg von der Deutſchen
ln de zuſtreederei betriebene regelmä gt Luftpoſtdienſt ſoll wie
Feld xir hären noch im Laufe April nach Hannover Rheiw
hoſſen ſende Weſifalen Frankfurt a Breslau und Warne
tronil J nade ausgedehnt werden Die ſchnelle Verbindung mit
richten IParnemünde wird namentlich für den Perſonen und Poſt
ſt er jerkehr nach den ſkandinaviſchen Ländern von großer Bedeu
ſneide tung ſein Warnemünde ſoll auch einen Ausgangspunkt für
n u den Secluſtverkehr mit Waſſerflugzeugen hilden

ne nag dwerwun Ergebnis der Gemeinöeratswahlen in Eiſenach
Regie Eiſenech 24 März Privattelegramm Die Ge
Mitar geinderatswahlen in Eiſenach ergaben für die Bürger

lichen 23 Sitze für die Unabhängigen 6 Sitze und für
die Mehrheitsſozialiſten 6 Sitze

na
Times Aus der demokratiſchen

AthenAn Bewegungetragen Schmtedekerg 24 März Vielfachen Wünſchen ent
Aerzte prechend nahm Abg Delius am Freitag Gelegenheit ſich
obenge In öffentlichen Verſammlungen in Schmiedeberg und
Man ſpretzſch vorzuſtellen Die Verſammlung in Schmiede
ege be herg fand am Rachmittag ſtatt Sie war von mehreren
n ſteht hundert Männern und Frauen beſucht Die kurze Zeit legte

eſchränkungen auf Abg Delius ſprach über die Aufgaben
der Rotionalverſammlung und hatte ſehr aufmerkſame Zu
u und lebhaften Beifall Am Abend hielt der Dem
zerein Pretzſch eine öffentliche Verſammlung ab Bereits
Std vor Beginn war der Soal überfüllt Die 1 ſtünd

Ausführungen des Referenten über Deutſchlands Schickſals
fragen fanden großen Beifall Jn der Ausſprache trat ein
Herr Hoffmann aus Halle den ſich die Deutſchnationalen
vrerſchrieben hatten nach Art des Ahlwart und Genoſſen in
einer wüſten antiſemitiſchen Hetzrede auf die den lauten
Widerſpruch der großen Maſſe der Verſammlungsbeſucher
und den Beifall der wenigen Geſinnungsgenoſſen des Red
ners fand Ahm traten die Vorſitzenden des Demokr Vereins
Hommitzſch Herr Dönttz und des Vereins Schmiedeberg Herr
Kelle und ein Feldgrauer entgegen Abg Delius hielt unter
dem jubelnden Beifall der Verſammlung eine ſo gründliche
Abrechnung daß der antiſemitiſche Hetzer wohl kaum jemas
Iwicder Luft verſpüren wird in einer Verſammlung des Abg
Deltus aufzütreten Die Verſammlung bedeutete daß konnte

Per Vorſitzende Sanitätsrat Albrecht feſtſtellen einen glän
zenden Erfolg Die betrübten Deutſchnationalen hatten einen
böſen Reinfall erlitten

Halle und Umgegend
Hanne den 25 März 1919

Die Ernteausſichten und die Selbſtverſorgung
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tſch

g der der ſtäötiſchen Bevölkerung
n Jmmer mehr ſiellt ſich heraus daß wir uns nicht nur für
rriaru Petzt ſondern auch noch auf längere Zeit hinaus mit verhältnis
Maß näß g kargen Mengen von Lebensmitteln werden behelfen müſ
nigten Jen Nach den vor kurzem von ſachverſtändiger halbamtlicher

Ftelle ergangenen Mitteilungen wird unſere nächſte Ernte in
mmen lse der Arbeiterſchwierigkeiten des Mangels an Dünger und

üngemitteln und der Transvportmiltelnot wahrſcheinlich nur etwa

ie Hälftedes normalen Ertrages der Vorkriegs
eit ergeben Dieſe Hinderniſſe eines vollen Erlrages werden

h auch nicht ſo bald ſondern beſtenfalls erſt im Laufe mehrerer
ahre beheben laſſen und dementſprechend werden wir auch noch

uf Jahre hinaus mit verhältnismäßig geringen Ernten zu rech
en haben Andererſeits liegt es auf der Hand daß wir ange

öts der Verarmung in die wir geraten ſind des geſunkenen
hertes unſeres Geldes der Schiffsraumnot uſw nur auf eine
eſcheidene Einfuhr von Lebensmitteln in den
ächſten Jahren werden rechnen können Unter dieſen Um
händen leuchtet ein welche außerordentliche i igreit die

der ſtädtiſchen Bevölkerung
durch eigenen Anbau kleiner Landſtücke insbeſondere in den be
annten Kleingartenkolonien den Schrebergärten und in den

ie Pferkolonien des Bundes zur Erhaltung und Mehrung der deut
den Volkskraft deſitzt Durch dieſen Anbau und durch die unter
ünſt gen Verhältniſſen damit zu verbindende Kleintierzucht kann
ich die ſtädtiſche Bevölkerung einen immerhin nicht erheblichen
juſchuß zu ihrer Ernährung verſchaffen Arbeilerſchwierigkeiten
ommen hier nicht in Betracht und der Mangel an Dünger kann

penigſtens teilweiſe durch Verwendung der menſchlichen Aus
urfſtoffe und der Hausabfälle und durch Komroſtbereitung aus
glichen ehenſo auch durch eine beſonders ſorgfältige Be

Pbeitung des Bodens Dieſes ganze Stück eigener Lebensmittel
eugung unſerer ſtödtiſchen Bevölkerung hat während des Krie
s mächtige Fortſchritte gemacht Aber angeſichts der geſchilder
n trüben Ausſichten der Lebensmittelverſorgung für die näch
en Jahre iſt es eine ernſte Pflicht aller amtlichen und nichtamt
hen Stellen die in dieſer Sache etwas tun können dieſe Selbſt
z ng der ſtädtiſchen Bevölkerung mit aller Kraft noch weiter

öglichſt auszubauen und zu feſtigen und auch jede einzeine Fa
lie wird gut tun mit ſich zu Rate zu gehen ob ſie nicht dieſen
Weg der Selbſthilje beſchreiten will

Pfegelung der Ffrbeitsze eitszeit der Angeſtellten während
der Je der wirtſchaftlichen Demobilmachüng

ihtſtundentag für kaufmänniſche Angeſtellte
Aus dem Mitlleren Arbelterrat wird uns geſchrieben
Wiederheolt würde in letzter Zeit der Mittlere Arbeiterratn Intereſſenten us den Kreiſen der Angeſtellten uſw mit An

0i ntrkkern inwieweit kaufmänniſche Angeſtellte
d dieſe Angelegenbeit bis e ſtrittig war dürfte nunmehr

e Klärung in dieſer Angelegenheit in treten ſein dennn 1910 et r Re v
tliche Dewmobilmachung Koeith eineders h h

ſtundentaggeſetz fallen Jn Anbetracht deſſen

Dauer von acht Stunden nicht äberſchreiten darf
Wenn die Abweichung hiervon durch Vereinbarung eine Verkür
zung der Arbeitszeit an Vorabenden der Sonn und Feſttage her
beigeführt wird kann der Ausfall der Arbeitsſtunden an dieſen
Tagen auf die übrigen Werktage verteilt werden

Sofern die tägliche Arbeitszeit mehr als ſechs Stunden be
trägt iſt den Angeſtellten innerhalb der Arbeitszeit
eine mindeſtens balbſtündisge Pauſe zu gewähren Fällt das Ende der Arbeitszeit in die Zeit nach vier
Uhr nachmittags ſo muß die re die Angeſtellten die ihre
Hauptmahlzeit außerhalb des der Arbeitsſtätte enthaltenden Ge
bäudes einnehmen auf mindeſtens ein und eine halbe Stunde
verlängert werden

Nach Beend gung der täglichen Arbeitszeit iſt den Ange
ſtellten eine ununterdrochene Ruhezeit von mindeſtens elf Stun
den zu gewähren

Beginn und Endeder Arbeits zeit und der Paufen
u ſofern keine tarifliche Regelung erfolgt iſt vom Arbeitgeber
m Einverſtändniſſe mit dem ÄAngeſtelltenausſchuß oder wenn ein

ſolcher nicht beſteht mit der Angeſtelltenſchaft des Ve
triebes oder des Bureaus entſprechend den Beſte mmungen dieſer
Verordnung für den Geſamtbetrieb oder einzelne Abteilungen ge
ſondert feſtzulegen und durch Aushang bekannt zu machen

Die Beſtimmungen der 1 bis 3 finden keine Anwendung
auf Arbeiten die

1 in Notfällen
2 im öffentlichen Jntereſſe
3 zur Verhütung des Verderbens von Waren oder des Miß

lingens von Arbeitserzeugniſſen
unverzüglich vorgenommen werden müſſen

Arbeitgeber welche Angeſtellte mit Ueberarbeiten der
in Ziffer 1 bis 3 bezeichneten Art beſchäftigen ſind verpflichtet
ein Verzeichnis anzulegen in welches für jeden Tag an den Ueber
ſtunden geleiſtet worden iſt die Zahl der daran beteiligten An
geſtellten die Zahl der von ihnen geleiſteten Ueberſtunden und
die Art der vorgenominenen Arbeiten einzutragen ſind Das Ver
zeichnis iſt auf Erfordern den zuſtändigen Auſſichtsbeamten jeder
zeit zur Einſicht vorzulegen

Durch Tarifvertrag kann eine anderweitige Regelung der Ar
beitszeit und der Ueberſtunden getroffen werden

Jns beſondere kann durch Tarifvertrag vereinbart werden
daß an die Stelle der achtſtündigen Tagesarbeitszeit die acht
undvierzigſtündige werktägige Doppelwochenarbeitszeit tritt

Dieſes dürften die wichtigſten Beſtimmungen aus der im
Reichsgeſetzblatt erſchienenen Verordnung über die kaufmänniſchen
Angeſtellten ſein

Jndem wir die Jntereſſenten höflichſt erſuchen dieſe Beſtim
mungen ſtrikte zu beachten verweiſen wir gleichzeitig noch daran
daß der Mittlere Arbeiterrat nach wie vor bei irgend welchen
Unklarheiten über dieſe Verordnung gern zur diesbezüglichen
Auskunft bereit iſt

Schuhwerk für Landwirtſchaft
Die Reichsſtelle für Schuhverſorgung hat für die Frühjahrs

Feldbeſtellung rund 225 000 Paar neues und 350 000 Paar in
ſtandgeſetztes Lederſchuhwerk den Kommunalverbänden zur Ver
ſorgung der Landwirtſchaft zugeteilt Neues Schuhwerk kann erſt
wieder im Herbſt zur Verteilung gelangen Dagegen verfügt die
Reichsſtelle noch über Beſtände an inſtandgeſetztem Lederſchuh
werk Kommunalverbände deren Bedarf an Schuhwerk durch die
bisherigen Zuteilungen noch nicht gedeckt iſt können Anträge
auf Zuteilung von inſtandgeſetztem Lederſchuhwerk un
mittelbar an die Reichsſtelle für Schuhverſorgung Berlin W 8
Kronenſtr 50/52 ſtellen Soweit die Lieferung noch für die
Frühjahrs Feldbeſtellung gewünſcht wird empfiehlt ſich die ſchleu
nige Einreichung ſolcher Anträge Anträge auf Zuteilung von
neuem Lederſchuhwerk können nicht berückſichtigt werden

Da die Verſorgung der in der Landwirtſchaft unterzubrin
genden Notſtandsarbeiter mit Schuhwerk durch die Kommunal
verbände des Beſchäftigungsortes zu erfolgen hat iſt bei den An
meldungen nicht nur der Bedarf der anſäſſigen land wirtſchaftlichen
Bevölkerung ſondern auch der neueinzuſtellenden Notſtandsar
beiter zu berückſichtigen

Jm Auftrage des Kulturminiſteriums Auf mehrfache
Anfragen e hier riitgeteilt daß Herr Dr Dieterich derheute Dienstag abend im Thaliaſaal wieder über
Trennung von Staat und Kirche ſpricht nach einer uns
gewordenen zuverläſſigen Auskunft tatſächlich die Auffaſſun
gen des Kulturminiſteriums für Kunſt Wiſſenſchaft und
Volksbildung in ſeinen Vorträgen vertritt

Aus den Kreiſen des Feuerwehrkorps werden wir um Auf
nahme folgender Erklärung gebeten Die Wahl zweier Feuer
wehrbeamten ſeitens der unabhängigen ſozialdemokratiſchen Par
tei in den Arbeiterrat könnte den Anſchein erwecken daß dieſe
Partei im hieſigen Feuerwehrkorps viele Anhänger gefunden habe
Wir verwahren uns gegen eine ſolche Unterſtellung und erklären
hiermit ausdrücklich daß der größte Teil der Feuer
wehrbeamten nach wie vor zu den regierungs
freundlichen Part eien gehört

Die Wiederaufrichtung des Fremdenverkehrs betrifft eine
Eingabe mit der ſich der Verband der Hotelbeſitzervereine Deutſch
lands an das Auswärtige Amt an das Reichswirtſchaftsamt
das Reichsamt des Jnnern und an die Deutſche Nationalverſamm
lung in Weimar ſoeben wendet Die Verbandsle tung weiſt dar
auf bin daß Frankreich zurzeit eine geradezu fieberhafte Tätig
keit entfaltet Die Regierung errichtete eine beſondere Hotelier
kammer ein eigenes Touriſtenamt im Miniſterium der öffentlichen

Arbeiten ein Kreditinſtitut für die Hotelinduſtrie und entfaltet
einen gewaltigen Werbeapparat insbeſondere in Amerika Es
geht in erſter Reihe gegen das Uebergew cht der deutſchen Bäder
die vor dem Kriege eine Jahreseinnahme von 800 Millionen
Mark erbrachten über die franzöſiſchen die nur 150 Millionen er
reichten Auch Jtalien das vor dem Kriege jährlich 700 Milli
onen Lire aus dem Fremdenverkehr zog entfaltet e regſte Wer
betätigkeit Die Schweiz hat bereits vor Jahresfriſt ein eigenes
Verkehrsamt errichtet und mit reichen ſtaatlichen Mitteln aus
geſtattet Rur in Deutſchland das auf den Fremdenverkehr ſoſehr angewieſen iſt regt es ſich nicht Die Eſngabe befürwortet
die ſchleunige Errichtung des längſt geplanten deutſchen Reiſever
kehrsrates der mit ſtaatlichen Mitteln in genügendem Maße aus
geſtattet werden ſoll

Provinzial Nachrichten
77 Merſeburg 24 März Der Landrat unſeres

Kreiſe Herr Freiherr von Wilmowski tritt am 1 April
einen längeren Urlaub an um aller Vorausſicht nach nicht wieder
auf ſeinen Poſten zurückzukehren Ebenſo ſcheidet am 1 April ſein
Vertreter Regierungs Aſſeſſor von Reuhaus aus feinem Amte
Als Nachfolger im Landratsamt nennt das Kreisblatt den frühe
ren Landrat Mosle des Koſchminer Kreiſes in Poſen

Friedrichroda 24 Märs Ein Unterſchied Unter
reger BVeteiligung von Pachtluſtigen von hier und auswärts er
folgte die Reuverpachtung der hieſigen Jagd Biskberiger Pächter
d h ſeit 1850 war Herzog Karl Eduard für einen fährlichen
Pachtzins von 400 Mark Das Jagdrevier umfaßt gegen 300 Hek
tar Land und Wieſen ſowie 52 Hektar Wald Höchſtbietender
für den Preis von 2570 Mark für die nächſten Jahre blied Moritz
Henn von hier der den Zuſchlag erhielt Um welche Summen
die Stadt d e iſt daß die gn 4 den Wer Jah
en immer in e nden blieb aus robenUnterſchiet der Plchtbetrage erſehen e s

W Magdeb

ige Arbeitszeit a usſchliehlich der Vaunſen die

die

24 rn trübe 5 höhe Jn

nanslage 477 rn n
Nach den vorläuf gen Feſtſtellungen

ürrü e zu decken iſt dur er
werden ſoll ſo wären zu den ar Prozent Einkommen
ſteuerzuſchläge weiter 160 180 v 5 Zuſchlag zu erheben

5 24 März Der Ausſchuß für Bisma ra5 b ru o t belegen W e er un eines
in i niorcturmes einzuſtellen un mehr v cſeine geſemten Vermögens von etwa 7000

Material unter dem Ramen A zur Err s eines
Chrenhaines für nur ere Gefalle nen in dieſer
Richtung zu arbeiten in der Annahme daß dieſes Vorhaben der
allgemeinen Unterſtützung ſicher iſt und die Svender der Senzeg
zur Errichtung eines Bismarckturmes damtt einverſtanden
Der Ausſchuß zur Errichtung eines Ehrenhaines beabſichtigt un
mittelbat anſchließend an den Bismardturm und dieſen in ſich
auſnehmend einen Ehrenhain anzulegen in dem für jeden
fallenen oder durch den Krieg geſtorbenen Soldaten aus Schlet
und Umgebung ein Baum gepflanzt für alle aber gemeinſchaftlich
ein würdiges Denkmal errichtet wird

Eiſenach 19 März G von heute Diegeſtrige Schülervorſtellung im Stadttheater Wilhelm Tell
war der Schauplatz jugendlicher Flegeleien Man ſtörte die
Aufführung indem man kleine Steine nach den Schauſpielern
warf auch Pfennigſtücke flogen zur Bühne Knaben mit
beſonderer artilleriſtiſcher Begabung ſchoſſen Papierkugeln
auf die Darſteller Aehnliche Szenen ſpielten ſich ſchon kürz
lich in der Julius Cäſar Aufführung ab Der Träger
einer Hauptrolle erhielt eine Gagenerhöhung von zwei
Pfennigen in einem Briefchen zugeworfen und andere
Dummejungen Streiche mehr Als geſtern der jugendliche
Uebermut zu hohe Wellen ſchlug trat Direktor Richard Tren
vor den Vorhang und ermahnte die Jugend doch Achtung vor
dem großen deutſchen Dichter und der Kunſt der Schauſpieler
zu bewahren und derartige Lümmeleien zu unterlaſſen Es
gelang ihm die Ruhe wiederherzuſtellen und der Aufführung
bis zum Ende ein anſtandwahrendes Publikum zu ver
ſchaffen

Saht 24 März Arbeitsloſigkeit in der
Waffenind e Hier wurden bisher annähernd
170 000 Mark Erwerbsloſenunterſtützung ausgezahlt Jetzt
gibt es hier 6841 Perſonen darunter 86 weibliche bie Ar
beitsloſenunterſtütung beziehen Aus dem ganzen Kreis
Schleuſingen ſind 2198 Perſonen als arbeitslos gemelde
davon 345 weibliche Zum größten Teil entfallen au
Suhl und die um Suhl liegenden Dörfer mit Jnduſtriebevölkerung Die Wafteninduſerie will ſich wieder auf die

e einſtellen aber den größeren Fabriken fehlen
ohlen Rohmateriak und Aufträge wegen die Kleinbetriebe und ſelbſtändigen Büchſenmacher mlich n zu tun

haben Auch die hieſige Vorzellanfahrik hat Aufträge in
Hülle und Fülle kann aber wegen Kohlenmangels nicht viel
Arbeiter beſchäftigen Die während des Kriegs ſtillgelegte
zweite Porzellanfabrik fann in abſehbarer Zeit den Betrieb
nicht wieder aufnehmen Somit gehört ein Teil der Arbeits
loſen auch der Porzellaninduſtrie an der überwiegende Tetl
jedoch der Waffeninduſtrie Jn Zella St Bl und Mehlis
liegen die Verhältniſſe in den Waffen und Kleineifenbe
trieben ähnlich wie in Suhl Die Zahl der Arbeitslofen ift
dort im Verhältnis etwas geringer

Kaſſel 22 März Das erſte Auslandsmeß
elangt jetzt hier zur Ausgabe Allerdings iſt der Preis ſehrhoch Er beträgt 95 Pfennig für das Pfund

vermiſchtes
Furchtbares Unglück

Gleiwitz 24 März h Wie dieOberſchleſiſche Volksſtimme meldet ereignete ſich heute
nachmittag gegen 4 Uhr ein entſetzliches Unglück Die
hieſige katholiſche Miſſion für M uſchutz veranſtal
tete heute nachmittag im Stadtgarten eine Kinderver
ſammlung die ark beſucht war Auf bisher un
aufgeklärte Weiſe entſtand beim erſten Akt einer The
atervorſtellung auf der Bühne ein Feuer Der Fener
ruf löſte eine unbeſchreibliche Panik aus Alles ſtürmte
dem Ansgange des Saales zu Dadurch ſtante ſich die
Menge der Kinder Auch ſtürzte die Treppe unter dem
Druck ein Eine große Anzahl von Kindern man ſp
von 60 70 wurde zerquetſcht und zerdrückt e
und Sanitätsmannſchaften Aerzte und Prieſter waren
ur Stelle und bemühten ſich um die VerunglücktenSm Augenblick läßt ſich die Größe des Unglücks noch

nicht feſtſtellen

Für eine Million Mark Schieberware
Eſſen wird gemeldet 36 Eiſenbahnwagen mit elſamem
Ammoniak Schieberware im Werte von über einer Mibien
Mark die als fingiertes Heexresgut von Düſſeldorf nach Mü
geſchoben werden follte wurde auf dem Bahnhof der weltfäl
Ortſchaft Neuenkirchen unterſucht und beſchlagnahmt

Angenehme Lektüre Einen guten Fang machten Sicher
heitsbeamte auf dem Bahnhof in Baſſum Hann Dort erregte
ein feiſter Rehbock durch ſein hohes Gewicht Verdacht Bei ge
nauem Rachſehen fan man in ſeinem Jnnern ſtatt der Einge
weide zwanzig Pfund Butter Ferner erregte eine ſchwere
Kiſte die Bücher enthalten ſollte und für einen Gelehrten im
Oldenburgiſchen beſtimmt war Aufſehen und wurde geöffnet Er
kamen zum Vorſchein 4 Schweineſchiaken 2 Seiten Speck und acht
Mettwürſte

GFiſftmord per Poſt Jn Schwarzgruh Riederbayern
iſt der ledige Landwirt Muhr an einem vergifteten Kuchen
getarben der ihm mit einigen Aepfeln und einem namen
oſen Brief von einer angeblichen Freundin mit der Poſt

zugeſchickt worden war ine beiden Schweſtern und der
Knecht die auch von der Sendung gegeſſen l
ſchwervergiftet darnieder

Der ſachverſtändige Spartaliſt Die Däſſeldorſer
takiſten haben das doréße See mit
trauensleuten beſetzt Ein Teilnehmer verlangt beim Amt
Nr 164 Der den Fernſprecher bedienende e
Einen Augenblick bitte dann einer Weile
Nr 104 können Sie nicht habeRr 165 iſt frei viellei en Sie Vor e

a Entgegenkommen der Spartakiſten iſt immerhin anzu
rkennen

Das öſterreichiſche Rieſengebirge ohne
Hotelbeſitzer der auf öſterreichſcher Seite
gebirgsorte haben ſich z dem h tzwungen eben ſoort ihre e zumöglichke r Leber und e
tigen unhaltbaren
di el von vornherein zunichte Die Sperre
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vereinigung 0

h e rer ge re en n
er An a du genannten Orte da weder Unterkur
5 egung gegenwärtigc Orten iſt Spindelmühl der bedeutendſte Frem

denort a t Rieſengebirgsgebiet der von dem
nordden

den als Station gern aufgeſucht wurde
itiſchem Wortwechfel erſchoſſen Der Führer der

pwetlenWore Wagner erſchoß in einem politiſchen Wortwechſel den

tabsarzt Dr l Wagner wurde verhaftet und er
r des jungen Liebknecht Der älteſte Sohngar c hat nunmehr am Steglitzer Gymnaſium das

Abhiturientenexamen beſtanden Es dürfte noch in Erinnerung

ine St nung von Anſtalt erzwingen wollten Erſtch r cciſen des Konrad Haeniſchwurde demats be merkwürdige Konflikt beigelegt

iner Bäcke en und dem Berliner Magiſtrat über die Er
jöhung des Brotpreiſes die infolge der Lohnforderungen der Ge

cſultat geführt Die Bäckermeiſter behaupten mindeſtens zehn
Pfennig für ein Brot mehr erhalten zu müſſen um bei den hohen

Pfennig zugeſtehen zu können Die Bäckermeiſter haben daher
eine Verſammlung einberufen in der ſie zu dem Verhalten des

zu einer Einigung damit wir nicht wegen der Differenz von
einem Pfennig pro Brot in der nächſten Woche im Bäckergewerbe

7Sport Nachrichten der Saale Zeitung

wurde für 55 Pferde der dritte Einſatz bezahlt Die beſten Drei
und Vierjährigen finden ſich im Rennen vor So von erſteren

Armenier Thor Berliner Purzelbaum Feldherr II Blind
gänger Hallunke ſowie Mörſer und von Vierjährigen Traum

iſt Jn Wien blieben zwei Dreilährige Komödiant und Oliper
T ſtehen Unter den audzeſchiedenen

dor II und die öſterreichiſche Derbyſiegerin Reichenau
Das Hendkel Rennen 27 Mk 1600 Meter die klaſſiſche

em Reugeldtermin vom 18 März noch 46 Namen auf Es ver
blieben u g im Rennen Glockenturm Gibraltar Fernande
Thunichtsut or Berliner armolata Lotſe PurzelbauFeldherr II Blindgänger Hallunke Georgios er aiſs

28 000 Mark 1200 Meter der klaſſiſchen Hoppegartener Zwei
jährigen Prüfung verhlieben bei Zahlung des vierten Einfatzes

dort zu erhalten ſind n

kum guf dem Weg über die Peter

baude un spolitiſche

Abteilung der Mänchener republikaniſchen Schutz

klärt er habe t die Abſicht gehabt Holzapfel zu töten

a daß des jungen Liebknechts Mitſchüler durch einen Schul
t

r

Um einen Die Verhandlungen zwiſchen den Ber

llen notwendig iſt haben zu keinem befriedigenden

Löhnen zurecht zu kommen der Magiſtrat aber erklärt nur neun

Magiſtrats Stellung nehmen wollen Hoffentlich kommt es noch

einen Streik erleben

Jm Großen Preis von Hamburg 100 000 Mk 2200 Meter

Hlockenturm nwart Eckſtein Leuchtturm Tulivan Turmuhr

Marmox Prunus Skarabae Herſenier Landſtürmer und Opti

Laubfroſch Frauenlob Turmwart Marmolgia Ganghofer Men

s 000e Dreijährigen Prüfung dieſes Jahres weiſt nach

Bannwart in S Tulivan Turmuhr Armenier

die beſte Klaſſe des Derbyjahrgangs Jm Renard Rennen

noch 61 Bewerber während 19 ausſchieden

Leip e ige Spielvereinigung V f BWacker Ballſwielklub 1 Olimpia Fortung 1 I Dres
den Fußhallring Brandenburg 2 die Entſcheidung um die
Haukriegsmeiſterſchoft fällt daher erſt an einem der nächſten Sonn
tage Sportluſt Sport gemeinſchaft 0 Sportkiub Spiel

ing Svportfreunde 09 11 0
Chemnigz Ballſpielklub S C Rational 3 Teutonia He
lias 3 V f Mittweida 99 1 Sturm Raſenſport 0
S lauen Konkordig Svortfreunde 22 21 Magdeburg
Sportverein Viktoria Germania 2 Kricket Viktoria
Dre 1 Srortklub 1900 Komet 1 Sportgemeinſchaſt Preußen Wacker Spielvereinigung 2 Def
ja u Viktoria hen 1902 0 Viktoria iſt dadurch Gau
meiſter Bernburg 1907 Svortverein Stabßfurt 2 Wacket
gegen Viktoria Güſten 422 Raumburg Naumburger Sport
verein 1905 Hohenzollern Erſter Sportverein Jena 0
Weißenfels Lion Preußen J 4 ApoldaPreußen I Svportverein Jena 0 Erfurt Boruſſia V f
B 221 Gott ha 1901 Srielvereinigung Erfurt 1
Müblhauſen Thür Sportverein I Preußen Langenſalza J
171 Be rlin Ligaklaſſe Triton Weißenſee 1900 1
12 Tennis Bornſſig Berolinag 4 Viktoria Union
Oberſchöneweide 2 Preußen Berlin Germanig Spandau
0 Alemannig Preußen Spandau 2 Minerva

Favorit 2 Erſte Klaſſe Fortung Neukölln V f B
Luckenwolde 0 Rapide Boruſſia Schöneberg 1 Wacker Tegel
gegen Anjon Berlin 1 Gelellſchafisſpiele Hertha Tas
nania 0 220 Rorden Nordweſt Berliner Ballſpielklub 2

Hannvoer Arminia 06 0 Eintracht Sport 1
Raſenſpieler Lehrie 3 Hamburg Viktoria 88 Altona
23 2 Germania Rotenburgsort 1 Sperber St Georg Ham
monia 0 Kiel T Union 22 Kilia Voruſſia 1 Neu
wmün ſt er vHolſtein Kiel Olympia 0 Braunſchwe ig
Eintracht Germania Wolfenbüttel 1 M T V f B
Peine 0 Viktoria Acoſta 0 Lübeck Alemannia Lübe ker
Turner 9 Oldes loe Ballſpielklnub Teutonia 24 Schwe
rin Schwerin 03 Union 1 Vorwärts V f B 3
Hildesheim V f Freikorps Lützow Berlin 0

Verſchiedenes

Dem Andenken eines Führers der Deutſchen Turnerſchaft
Am 2 Mai iſt ein Jahr verfloſſen daß Ludwig Bethmann
der unvergeßliche Führer der Thüringer Turner der raſtloſe Ver
treter des 13 Deutſchen Turnkreiſes das ZJeitliche ſegnete An
der letzten Ruheſtätte des hochverdienten Mannes will der Thü

Turnkreis einen Gedenkſtein erſtehen laſſen Einh Findling aus unvergänglichem Granit ſoll es ſein der
das Bronzebilv des charakteriſtiſchen Kovfes tragen und in kurzer
Jnſchrift kommenden Geſchlechtern künden ſoll wie die Deutſche
Turnerſchaft ihre Führer ehrt Erbaut werden ſoll das Denkwal
aus freiwilligen Gaben Ein etwaiger Ueberſchuß ſoll zur Be

gründung einer Bethmann Stiftung zum Beſten der
Ausbildung von rnern verwendet werden

Förderung des Turnens Jn Bayern wurden von
den 75 000 Mk die der Landtag für 1918 für Jugendpflege aus
geworfen hatte 10 000 Mk vom neuen Miniſterium in Ueber
einſtimmung mit den Vorſchlägen des alten dem bayeriſchen Tur
nerbund überwieſen nur wurden davon 2000 Mk zur Unter
ſtützung an bedürftſge Vereine 1000 Mk zur Gründung einer
eigenen Geſchäftsſtelle beſtimmt

Die ſiehen Forderungen des Deutſchen Reichsausſchuſſes für
Lelbesübungen ſind in einer öffentlichen Verſammlung in
Aſchers leben von allen anweſenden Turnern und Srorts
leuten beiderlei Geſchlechts einſtimmig n und den ſtädti
ſchen Behörden überreicht worden ie Forderungen betreffen
geſetzliche Verpflichtung der Gemeinden zum Bau von Soviel
plätzen Schaffung eines Jugendgeſetzes Einführung des verbindlichen Turnunterrichts in den Fortbildungsſchulen Vermrehrung
des Schulturnens Beibehaltung der Sommerzeit Unterſtützun
der Vereine und Schaffung ſelbſtändiger Dienſtſtellen in Reich
Staat und Gemeinden zur Förderung der Leibesübungen

Literariſches

Polsdam und Weimar dieſe Angelpunkte deutſchen Denkens
ſind in unſeren Tagen zum Symbol für deutſches Weſen geworden
Aber die deutſche Seele iſt ſo reich und tief daß ſie durch den

Zweiklang Potsdam Weimar nicht ausgefüllt wird erſt der Wart
burggeiſt gibt den vollen deutſchen Dreiklang So ſagt Franz
Wugk am Schluſſe eines hinreißenden Aufſatzes Der Wartburg
geiſt in Heft 10 der Gartenlaube der die tiefe Bedeutung der
Wartburg für deutſches Gemüt und deutſche Religion hervorhebt
Man leſe dieſes Heft

Gandel Gewerbe und verkehr
Börſenſtimmungsbild

Berlin 24 März Die verworrenen ungariſchen Verhält
niſſe und die entmutigenden Nachrichten über die Friedensaus

ferden befinden ſich

ſichten haben die Börſe gründlich verſtimmt Bei hochgradiger
Juräckhaltung fanden Umſätze in der Hauptſache nur in Schiff
fahrts einigen Montan und einigen internationaken Altien
werten ſtatt Erſlere waren bis 2 Montanwerte bis 4 Orient
bahn 8 Türkiſcher Tahbak 10 Lombarden 1 Prozent niedriger
Ungariſche Renten ſind ſchwer verkäuflich Die zumeiſt nominellen
Kurſe dafür lagen Prozent unter dem Stande vom Sonn
abend terreichiſche Renten not terten 4 Prozent niedriger
Alte heimiſche Anleihen waren zumeiſt unverändert Kriegsan
leihe 8358 nach 8374

Produktenbericht
Berlin 24 Märs Jm hieſigen Produktenverkehr iſt kaum

etwas verändert Gemüſeſämereien bleiben mit Ausnahme einiger
Sorten ſrark angeboten Mohrrübenſamen iſt ſtark im Preiſe ge
wichen Kohl und Futterrübenſamen können ihre Preiſe be
haupten Serradella iſt ruhig und bleibt abwartend da man
noch nicht klar ſieht ob aus Poſen viel Material zu erwarten iſt
Das Angebot in Kleeſaaten hat noch nicht zugenommen Von
Grasſamen ſind Knaulgras und Schafſchwingel in größeren Par
tien angeboten

Abänderung des Koligeſetzes Zu der auch von uns ge
brachten Meldung über eine bevorſtehende Abänderung des Kali
geſetzes teilt die D Allg Ztg folgendes mit Zunächſt handelt
es ſich darum daß die Arbeitsgemeinſchaſt der Kaliinduſtrie eine
Lohnerhöhung beſchloſſen hat auf Grund einer Verſtändigung
zwiſchen Arbeitnehmern und Arbeitgebern Die Arbeitnehmer
haben jedoch die Lohnerhöhung nur unter der Bedingung akzep
tiert daß auch eine Erhöhung der Kalipreiſe ſtattfindet Dafür
iſt ein Geſetz in der Ausgrbeitung begriffen Eine weitere Ge
ſetzesänderung iſt dadurch bedingt daß die Kaliinduſtrie ähnlich
wie die Kohleninduſtrie ſozialiſiert werden ſoll Das Geſetz über
den Abſatz von Kaliſalzen wird daher im Hinblick auf die ge
plante Sozialiſterung eine Umänderung erfahren und Mitte
April in ſeiner neuen Geſtalt der Nationalverſammlung vor
gelegt werden Es iſt beabſichtigt einen Reichskalirat konform
der Bildung eines Reichskohlenrats zu errichten Auch in ſozial
politiſcher Hinſicht wird das Reichskaligeſetz einer Umarbeitung
unterzogen werden Die weitere Frage bezüglich geplanter hoher
Auflagen der Kaliinduſtrie iſt noch nicht ſpruchreif Jnsbeſondere
iſt die Form der Ausführung noch Gegenſtand der Erwägungen
innerhalb der Reichsregierung

Zu den Kaliverkäufen en England erfährt die Frkf Ztg
daß die abgeſchloſſenen 30 000 Tonnen ein Objekt von 750 000
Pfund darſtellen Das wären zurzeit 20 30 Millionen Mark
vorausgeſetzt allerdings daß der Wechſelkurs ſich nicht erheblich
verändern ſollte Dieſer Vorbehalt iſt um ſo mehr zu machen
als die Lieferung den engliſchen Bedarf eines Jahres decken ſoll
Es komme außerdem ganz auf die Valuta der Rechnung zwiſchen
dem Reichsbund der Jnduſtr en an da die Kalierlöſe bekanntlich
Verwendung finden ſollen r die in Pfund oder Dollar zu be
zahlenden Lebensmittel as Kali ſoll geliefert werden vor
allem in 20 und 30eroz Düngeſalzen ferner in Chlorkalium und
in Sulfaten Die Preiſe gehen nicht nur über die ſeit vorigen
Sommer vom Reichstage bewillisten Jnlandspreiſe hinaus
ſondern überſteigen auch naturgemäß die gegenwärtig von der
Kaliinduſtrie in einem beſonderen Antrag an die Reichsregierung
geforderten neuen erhöhten Preiſe

Erhöhung der Branunſchweigiſchen Bergwerksabgabe Dem
Braunſchweigiſchen iſt ein Geſetzentwurf zugegangen
wonach die Vergwerksabgabe die bisher 1 Prozent der bereits
ahseſetzten Produkte betrug mit Wirkung vom 11 Februar 1919
ab auf 8 Prozent erhöht werden ſoll Da Eiſenerze nicht abgabe
pflichtig ſind und die Beſteuerung der Kaliſalze das Reich ſich
vorbehalten wird jo wird vor allem der Braunkohlenbergban
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betroffen Das Srtragnis wirr auf v
mee rings et Bl Erhöhung darf nicht auf die
ſumenten abgewälzt werden liſchen Zementfabriken Zwiſchen

Verſchmelzu vonden der Anneliſe Portlandzement und eergt
twerke Akt Geſ und den Portland Zemen werken P

Geſ beide zu Ennigerloh i iſt ein Abkommen auf Vereini
gung der beiden Geſellſchaften in der Form abgeſchloſſen worden
daß die Geſellſchaft Annelieſe in der vereinigten Grupve das
fütrende Werk ſein wird Jm übrigen vollzieht ſich die Ver
einigung durch Erwerb der Aktienmehrheit von Preusen ſeitens
der Geſellſchaft Anneliſe Dieſe hat im rheiniſch weſtfäliſchen
Zementverband eine W r von 588 800 53 d die
VBeteiligung von Preußen auf 432 950 Faß Die beiden
Geſellſchaften ſind bisher dividendenlos geblieben Vei Anneliſe
rot das Aktienkapital 1,5 Millionen bei Preußen 1 225 000

ark

Fabrik zu verpachten

en ee ch
Malgfebrik G m b Dorlin

Vi Aktiengeſellſchaft für Spinnerei und Webereie er cetaer areine Dividende von wieder 5 Prozent in VorJn einer Verſemmlung des Verbandes erh In
duſtrieller machte der Generalſekretär des Verbandes tſcher

kokgroundstüek Kautgrsnrehe 2
t am n 5 Stern

22 t J kauſt zumWo hulaus e i n Einschmelzen Wir daden re in
t vetzingiich t feſten ge Lies a e eusilter in Ferd Hanssenseier e Sie
e e e n Lintk Blei 2 varndee 5 rer u ce i n SS re Benteſekret henent Ziegen Haſen und baufen geſngt National Dindenſeaß 2

Kaninchenfelle Fnftolkaſſen
Rofhaute u Wole e

zanfen zu Höchüpreiſen V an die Exped d Zig
Gebr Vang owitr
Fiſcherptän 2 Telephon 1176

Weinflaſchen Unterrichte SF 75 u deu ab Konve u i ren un

Jnduſtrieller Dr Schneider Mitteilungen über die gerlante Reu
organiſation der deutſchen Jnduſtrie Der neue Reic nd der
deutſchen Jnduſtrie wird den Aufbau auf den Fachver und
auf den territoriglen Landesverbänden ſowie den induſtriellen
Körperſchaften der Handelskammern vollziehen Es iſt begab
ſichtigt die Induſtrie in 18 Fachverbände einzuteilen die alle
die Jnduſtrie betreffenden Fragen bearbeiten ſollen Eine Ar
beite gemeinſchaft wird bereits in den nächſten Tagen mit Ver
handlungen zwiſchen Arbeitgeberſchaft und Arbeitnehmerſchaft be
ginnen Es handelt ſich zunächſt darum die Vernichtung der
deutſchen Jnduſtrie durch die Schifferſchen Steuervläne zu ver
hindern Dr Schneider wandte ſich zum Schluß ſeiner Mit
teilungen gegen die Sozialiſeruns in der verarbeitenden Jn
duſtrie Jn ſozialen Fragen ſollten die Betriebsräte wobl mit
arbeiten aber in die wirtſchaftlichen Fragen der Betriebe könn
man ſie nicht dreinreden laſſen

Berliner Börse
vom 24 März 1913

Telegramm

v Döring Lebhrmann S o0kisend aähn Aktien Dürkoppwerke 2758 ,0
Halberst Blonkenb 88,00 Elbertelder Faber 262 87Halie Hettstedter 75 50 Felten Guſlleeume 159 ,258
Schentungbahn 127,50 Gesmotoren Deutz 118,50Allg Lokal Str 130 00 Gebhard Co 254,00Gr Berl Str 154,50 Gelsenkirchen Berg 164 37Magdeburger Str B S Glauziger Zuckerfb 288 50
Prinz Heinrich B 176,76 Hallesche Maschlbk 298 25

Orientbahn 202 50 e 7arpener BergSohiftahrts Aktien herer kirea 13128
Hirsch Kupfer 1e8 25tHemwbg Pabetſahrt 220 hiibchster Farbir 257 00Hambg Sbdemerike 157,00 tioesch Eisen u Stani 21800

Hense Dampfschift 217,00 Hohenlohe Wer ſ0s 28

grwwaarwo e reS rg e iBbank Aktien r z her 23888
Bank f Thür 141,60 sliw AschersleBerl Handels 16 1,00 Körbisd Zucker Akt SCommerz Diskonto Kyflhäuserhüttebank 124,87 Lahmeyer Co 110 25Darmstädier Benk 122,75 Lauchhemmer 158 00

Dessauische Landes Laurahütte 148 87bank Linke 4 Hoffmann 2567 87Deutsche Bank 225,50 Ludwig Loewe 4 Co 290,0Diskonto Comm tso oo Lothringer tiutte 150,25
Dresdner Bank i 0 Hannesmennröhres 175,00Leipzig Credit Anst 182,25 Oberschl Eisend Bo 127 87Miei Kreauvent 12500 d e iMitteld Privatbenk S do Kokswerke 210,00Nationalbank Oreustein RKoppel 174,00Oesterr Kredit 124,50 Phönix Berg f tr88 80

e Rhein Metoll Vorz 188,78eere See ese onteniadus rie Aktlen Rombacher Hutten 18
Schuitheiss Brauerei 252 00 Rositzer Breunk

I e 7358 Zucker 4223Ammendorier Pe tugoschneider Co 227 00
pierfb k Schuckert 128,00Anhalter Kohlenw 152,00 Siemens s Helske 146,75

Annaberger Steingut 176,00 Stettiaer Vulkan 00
Badische Anilin 281,00 Sollberger Zink 120 50Ber n Eiekt Akt 145,00 Strais Spielkertes 228 80
Berl Masch Bau 21 00 Thale Eisenhötte 288 00
Bismarckhütte 187,50 Triptis Porzellan 182,00Bochumer Gußstahl 184,00 Turk Teabakregie 380,00
Chem Fabr Buckau 00 Ver Köin Rottweiler 209,50
Chem Griesheim 197,25 Ver Glanzstofft
Chem Heyden 28 00 Wegelin a Hübner aConsolidation Schall 218,00 Werschen Weißeniel
GröliwitzerPapierſbk ser Breun k
Daimler Motoren 220,25 Westeregeln Akall 217,78
Deutsche Luxemburg 120,50 Wittener Gußstahl t so 50
Deutsche Uebersee Wrede Mälzerei 117,50Elektr 163,25 Zechau Kriebitsch
Deursche Erdöl 267,00 Braunk SDeutsche Gasglüuhbl 824,00 Zeitzer Masch 00
Deutsche Kali 1687,00 ellstoft Walthof 209 00Deutsche Waffen u avi Minen 128,00Mun 198 50Donnersmarkhütte 200,00

L Schönlicht Dankgerchüft Se marieneoniiec ällAn und Verkauf von Wertpapleren
Ausfünrung aller dankmässigen Geschösfte

Verantwortlich für den volitiſchen Teil Carl Helm s füe des
örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel Enge
Brinkmann für Svort und Vriefkaſten Hointas
Mieſchner Feuilleton Unterhaltungsblatt Vermiſchtes ulw
Dr Karl Baer ihr den Anzeigenteil Otto Bieles

Druck und Verlao von Otto Hendel
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